
Kurzchronik Bezirk Frankfurt/Main 

1847 Erste Versiegelung auf deutschem Boden in Frankfurt am Main durch Apostel 
Thomas Carlyle 

1885 Apostel J.C. Hohl zieht nach Frankfurt, das er neben Gießen als Arbeitsbereich 
zugewiesen bekam 

1889 Gottesdienst mit Heiliger Versiegelung durch Apostel G.G.A. Ruff in der Berger 
Straße 87 in F-Ost.  

1891 Gottesdienste der Gemeinden Ffm. I im Hainer Hof 4 am Domplatz 

1897 Apostel G.G.A. Ruff zieht nach Frankfurt 

1900 Gründung einer zweiten Gemeinde Ffm. II in F-West 

1906 J.G. Bischoff wird zum Apostel ordiniert und übernimmt die Leitung des Bezirks 
Frankfurt 

1908Weihe des ersten eigenen Kirchengebäudes in der Moltkeallee 4 

ab 1911 Im Stadtgebiet entstehen zahlreiche Gemeinden 

1933-1945 Auswanderung, Flucht und Deportation jüdischer Gemeindemitglieder 

1939-1945Z weiter Weltkrieg, Zerstörung vieler Kirchengebäude 

1953 Gründung dreier Kirchenbezirke: F-West, F-Ost, F-Nord 

1983 Gründung des Bezirks Frankfurt, in dem alle Stadtgemeinden 
zusammengefasst sind 

2010-2016 Regionalstrukturreform - Gemeindefusionen  

2017 Fusion der Bezirke Frankfurt und Bad Homburg 

 


